
Abkürzungen  

Unten stehend eine Auswahl der häufigsten Abkürzungen in deutscher und englischer Sprache. Die 

Sprache (oder kulturspezifische Konvention), in der die Arbeit abgefasst ist, gibt die Auswahl der 

verwendeten Abkürzungen vor. Dies gilt auch für Ortsnamen, zB ob Wien oder Vienna geschrieben 

wird.1  

  

Abbildung 1: Merkblatt zum Zitieren (Version 2013), Institut f. Anglistik/Amerikanistik, Uni Graz.  

    

  

                                                           
1 Vgl. http://www.uni-graz.at/angwww/angwww_studium/angwww_zitierregeln_freitaul.htm [11. 9. 2013].  
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Abkürzungen – Übersicht nach Sandberg2  

  
 

o. V./ohne Verfasserangabe  englisch N. U. = name unknown 

o. V./ ohne Verfasserangabe  lateinisch N. N: = nomen nescio ‚den Namen kenne ich nicht‘ 

                                                           
2 Berit Sandberg (2012): Wissenschaftliches Arbeiten von Abbildung bis Zitat. München: Oldenbourg, S. 132f.  

  


